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Es ist sehr bedauerlich, dass den Sektionen nicht Zeit gegeben
wurde, ihre Ansichten gegenseitig auszutauschen. Es wäre des-
halb zu wünschen, dass man sich in Zukunft schon im Voraus
hierüber einige, um jeder Stimmenzersplitterung zuvorzu-
kommen ; erst wenn die Gewählten eine möglichst grosse
Stimmenzahl hinter sich Itaben, werden sie zu eigentlichen Ver-
tretern der Künstler. Ein solches Vorgehen wäre sehr wün-
sehenswert und würde die Aufgabe, das heisst die Wahl der
eidgen. Verwaltung bedeutend erleichtern.

AC/JOW «M der «äclwfew GgweraZwrsamm/ttWff «dl/rn d/e Grttwdm^
/wr «ree jwefe AeÄüowe« tum?«»; jede
Sektion hätte sich dann in Zukunft derselben zu unterziehen.

Unterdessen hat sich die Sektion Genf veranlasst gesehen, für
ihr gutes Recht einzutreten, um das sie vielleicht gekommen
wäre, wenn sie es dem Zufall anheimgestellt hätte, die Bundes-
behörden auf dasselbe aufmerksam zu machen.

Für die Sektion Genf,
der«« : Maurice Baud.

AVIS.
Zur Organisation der von unseren Verein beabsich-

tigten Austeilung ladet das Centralkomite die Sek-
tionen ein, ihm allfaellige Antraege und "Winke zukom-
men zu lassen ; besonders erwünscht waeren Mittei-
lungen über geeignete Raeumlichkeiten, die sich in den
verschiedenen Staedten zur Verfügung befinden. kœnnen.

Die Herren Sektionskassiere werden eingeladen,
bei ihren Mitgliedern die Beitrsege (fr. 6) einzuziehen,
um dann den Gesamtbetrag bis zum 1. April a. c. dem
Centraikassier Herrn Gustav Chable, Architekt in
Neuenburg, einzusenden.

CORRSEPONDENZ DER SEKTIONEN

Herrn Pierre Godet, Maler, Neuenburg.

Geehrter Herr Kollege

In der biographischen Notiz über Maler Rudolf Koller, welche
Sie für unser Blatt dem /owrwa? t?« G«»«w entnommen haben,
findet sich eine grosse Unrichtigkeit, welche richtigzustellen
wir dem Andenken des Meisters schuldig sind.Wir lesen: «Rudolf
Koller hatte in letzter Zeit das Augenlicht vollständig verloren
und seit mehreren Jahren darauf verzichten müssen, zu malen».
Diese Darstellung entspricht den Verhältnissen nicht, da der ver-
storbene Meister bis vor kurzem mit der ihm eigenen Freude an

der Kunst gemalt hat ; der nahende Tod allein vermochte seine

Hand zu hemmen.

Zürich, den 25. Januar 1905.

Mit kollegialem Grusse
S^ Righini.

LEF7?/17VC er O
PARIS

te

Couleurs extra-fines pour l'aquarelle, la peinture
à l'huile, le pastel, etc.

Outils et matériel pour la Pyrographie,
la Choréoplastie, l'Eau-forte simplifiée.

ENVOI FRANCO DE NOTICES EXPLICATIVES

Librairie- Papeterie
JAMES ATTINGER, Neuchatel

Fournitures pour Artistes
Brosses et Pinceaux. Toiles.

Couleurs françaises, anglaises et allemandes. 'Chevalets

Papiers spéciaux. Boîtes garnies et non garnies, etc.

Case à louer.

Demander 1 e catalogue spécial
Fournitures pour Architectes

J.-G. MULLER & C'*
STUTTGART, CANZLEISTRASSE 26

Seuls fabricants des célèbres couleurs en Détrempe Pereira.

Après de mauvaises expériences avec toutes sortes! de couleurs, je
reviens à ce qu'il y a de meilleur: à la Détrempe Pereira. J'ai eu l'oc-
casion de voir quelques-uns de mes tableaux exécutés avec la Détrempe
Pereira et rien ne s'est aussi bien conservé que ces tableaux peints d'à-
près le procédé Pereira.

Munich, le 12 janvier 1905. Gabriel von Max.
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